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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt f. Stadtentwicklung und Stadtplanung 614/008/2020/1 
 

 Bewohnerparkgebiet "An den Kellern" / Absolutes Haltverbot in der Jägerstraße 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

08.12.2020 Ö Kenntnisnahme vertagt 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

08.12.2020 Ö Kenntnisnahme vertagt 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

19.01.2021 Ö Kenntnisnahme vertagt 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

19.01.2021 Ö Kenntnisnahme vertagt 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

23.02.2021 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Im Zuge der Ausweisung des geplanten Bewohnerparkgebietes „An den Kellern“ sollten ursprüng-
lich auch in der Jägerstraße Bewohnerparkplätze angeordnet werden. Aufgrund der geringen 
Fahrbahnbreiten können dort keine Parkplätze ausgewiesen werden. 
 
Aktuell ist auf der Nordseite der Jägerstraße ein eingeschränktes Haltverbot ausgewiesen. Die 
komplette Südseite wird momentan tatsächlich rechtswidrigerweise zum Parken benutzt. Aufgrund 
der durchschnittlichen Straßenbreiten von 4,50 m bis 4,90 m besteht in der Jägerstraße gemäß  
§ 12 Abs. 1 Nr. 1 StVO ein gesetzliches Haltverbot, da die notwendige Restfahrbahnbreite von 
3,05 m nicht eingehalten werden kann. Dies wird derzeit von den Parkern ignoriert. Aufgrund der 
zu gering verbleibenden Restfahrbahnbreite ist die Einfahrt / Erreichbarkeit der Jägerstraße durch 
die Feuerwehr nicht gewährleistet. 
Aufgrund dessen ist die Anordnung eines absoluten Haltverbotes mit dem Zusatzzeichen Feuer-
wehranfahrtszone zur Verdeutlichung zwingend notwendig. 
 
Die Umsetzung der Beschilderung wird voraussichtlich im 1. Quartal 2021 erfolgen. Um einen 
„Durchschusseffekt“ nach Wegnahme der Parker zu vermeiden, wird im Rahmen der Umsetzung 
geprüft, mobiles Grün in der Jägerstraße aufzustellen.   
 
Anlagen: Beschilderungsplan  
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III. Behandlung im Gremium 

Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
08.12.2020 
 
Protokollvermerk: 
Auf Wunsch von Frau Stadträtin Wunderlich wird diese Mitteilung zur Kenntnis zum Tagesord-
nungspunkt erhoben. 
Hierüber besteht Einvernehmen. 
 
Auf Wunsch von Frau Stadträtin Wunderlich wird dieser Tagesordnungspunkt in die nächste Sit-
zung vertagt. 
Hierüber besteht Einvernehmen.  
 
 
Dr. Janik Klee 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbeirat am 08.12.2020 
 
Protokollvermerk: 
Auf Wunsch von Frau Stadträtin Wunderlich wird diese Mitteilung zur Kenntnis zum Tagesord-
nungspunkt erhoben. 
Hierüber besteht Einvernehmen. 
 
Auf Wunsch von Frau Stadträtin Wunderlich wird dieser Tagesordnungspunkt in die nächste Sit-
zung vertagt. 
Hierüber besteht Einvernehmen.   
 
 
Dr. Janik Klee 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
19.01.2021 
 
Protokollvermerk: 
Ergänzend zur Beschlussvorlage werden zwei Pläne/Bilder als Tischauflage aufgelegt. 
 
Auf Wunsch von Frau Stadträtin Wunderlich wird diese Mitteilung zur Kenntnis zum Tagesord-
nungspunkt erhoben. Hierüber besteht Einvernehmen. 
 
Frau Stadträtin Wunderlich beantragt, dass sobald die Corona-Situation einen Ortstermin mit allen 
Ausschussmitgliedern zulässt, einen solchen stattfinden zu lassen und bis dahin mit der Be-
schlussfassung zu warten. 
 
Auf Vorschlag vom Vorsitzenden Herrn Dr. Janik soll bis zur nächsten UVPA-Sitzung ein kleiner 
Ortstermin (mit ca. 4-5 Personen) stattfinden. Außerdem soll der Tagesordnungspunkt vertagt 
werden. Hierüber besteht Einvernehmen.  
 
 
Dr. Janik Gensler 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbeirat am 19.01.2021 
 
Protokollvermerk: 
Ergänzend zur Beschlussvorlage werden zwei Pläne/Bilder als Tischauflage aufgelegt. 
 
Auf Wunsch von Frau Stadträtin Wunderlich wird diese Mitteilung zur Kenntnis zum Tagesord-
nungspunkt erhoben. Hierüber besteht Einvernehmen. 
 
Frau Stadträtin Wunderlich beantragt, dass sobald die Corona-Situation einen Ortstermin mit allen 
Ausschussmitgliedern zulässt, einen solchen stattfinden zu lassen und bis dahin mit der Be-
schlussfassung zu warten. 
 
Auf Vorschlag vom Vorsitzenden Herrn Dr. Janik soll bis zur nächsten UVPA-Sitzung ein kleiner 
Ortstermin (mit ca. 4-5 Personen) stattfinden. Außerdem soll der Tagesordnungspunkt vertagt 
werden. Hierüber besteht Einvernehmen.  
 
 
Dr. Janik Gensler 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
23.02.2021 
 
Protokollvermerk: 
Die MzK wird auf Antrag von Frau StR’in Prietz zum Top erhoben und als Nr. 29.3 behandelt. 
Hierüber besteht Einvernehmen  
 
Alle Rückfragen werden direkt beantwortet.  
  
  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
Dr. Janik Grawert 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 
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